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Mein Programm für Sie:
Kindergeburtstag bis 4 Jahre

Mitmachzauberei mit Kaninchen
Dauer ca. 30 Min.

Kindergartenprogramm
wie vor,

Dauer ca. 60 Min.

Kinderprogramm bis 14 Jahre
Mitmachzauberei mit Taube und Kaninchen

Dauer ca. 60 Min.

Erwachsenenprogramm bis 99 Jahre
Hier dürfen Sie mitmachen

Dauer ca. 30 Min.

Erwachsenenprogramm bis 101 Jahre
Hier müssen Sie mitmachen

Dauer ca. 2 x 30 Min. (wegen des Durstes)

Galaprogramm
Weinflaschenwanderung und -vermehrung

Werbevorstellungen
mit Modellierballons, ganztägig

Conférence

100 Kinder ließen sich verzaubern
Toller „Auftakt des Ferienspaß“
Vor allzuviel Neugier warnte Zauberer Hatino sein Publi-
kum. „Bei meinen Tricks müßt ihr nicht so genau aufpas-
sen“, rief er seinem jungen Publikum zu. Doch damit hat-
te er die Kinder erst richtig elektrisiert. Gebannt verfolgten
sie jede Bewegung des Magiers und konnten sich dennoch
nicht erklären, wie Hatino das sprichwörtliche Kaninchen
aus dem Hut zauberte. Insgesamt ein glänzender Auftakt
des Ferienprogrammes „Ferienspaß“ am Freitagnachmit-
tag in der Bürgerscheune. Auf rund 100 Kinder schätzte
Astrid van Lendt, für die Organisation des Ferienprogram-
mes verantwortlich, die kreischende Bande von Jungen
und Mädchen, die sich vom Zauberer vollends verzaubern
ließen. Bei den hochsommerlichen Temperaturen, die ei-
gentlich eher ins Freibad lockten, ein überraschend gro-
ßer Zuspruch.

„Paß auf, wenn Du nach Saerbeck kommst“, hatte man
den Zauberer Hatino gewarnt, „dort wohnen die lautesten
Kinder.“ In der Tat verteidigten die Kinder den Ruf. Sie
lachten, kreischten, machten Zwischenrufe und riefen den
Zauberspruch „Piff! Paff! Poff!“ Und was Hatino alles her-
vorzauberte: Dort einen schwarzen Raben, dann eine wei-
ße Taube. Schließlich aus einem Würfelbecher, der nach-
weislich vorher ohne Inhalt war, ein weißes Kaninchen. Oft
bezog er die Kinder in die Zaubertricks ein, wenn er sich
Assistenten aus dem Publikum holte. Astrid van Lendt war
ebenfalls begeistert von diesem Auftakt: „Einfach toll.“

Münstersche Zeitung / Greven

Teuto-Schau in Lengerich
Informationen und Unterhaltungsprogramm
Die Gemeinde Ladbergen hatte für die Kinder ein beson-
deres Programm organisiert. Der ortsansässige Zauberer
„Hatino“ führte alle interessierten Jungen und Mädchen in
die Kunst der Magie ein. Die Kinder waren offensichtlich
begeistert, wenn der Magier einen Luftballon mit einer
langen Nadel durchstach, ohne daß dieser dabei zerplatz-
te. Jeder, der als „Assistent“ mitarbeitete, bekam eine
kleine Belohnung. Um die Kunst der Magie aber richtig 
zu erlernen, sollten sie seine Zauberschule besuchen,
empfahl „Hatino“.

Westfälische Nachrichten / Lengerich

Durch die einzelnen Programmpunkte der Gala moderier-
te mit Witz und Charme Hatino, der darüber hinaus auch
die Zauberkunst beherrscht. Zunächst hatte es immer den
Anschein, als seien die Tricks nicht perfekt einstudiert.
Doch spätestens nach wenigen Minuten merkte das Publi-
kum, daß Hatino es hinters Licht geführt hatte.

Nord West Zeitung / Jever

Mitglied im
Magischen Zirkel
von Deutschland
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Stadthalle Duisburg ganz im Zeichen der Hexerei
Bereits zum dritten Mal hatte der „Amateur-Zauber-Ring-
Deutschland“ (AZRD) Amateure und Profis zur Gala nach
Duisburg-Walsum geladen.

Zaubern ist nicht allein die technisch perfekte Ausführung
spektakulärer Tricks. Gute Magier beherrschen vor allem
die Kunst der Präsentation und den Umgang mit dem Pu-
blikum.

Da konnte AZRD-Vizepräsident Hatino nicht nur Flaschen
vermehren, sondern auch sein komödiantisches Talent als
„betrunkener“ Zauberer unter Beweis stellen.

Neue Ruhr Zeitung

erzählt:
Schon von Kindesbeinen an interessiere ich mich für die
Zauberei. Doch man hatte in den 50er Jahren kaum Geld
übrig für den Kauf eine Zauberkastens. So beschränkten
sich meine Aktivitäten in der Zauberei nur mit der Bestel-
lung von Zauberkatalogen, die gratis in Groschenromanen
angeboten wurden. 

Mit dem ersten Lehrlings-
lohn wurde dann sofort der
erste Zaubertrick gekauft
und ich entwickelte mich
zum Schrecken der Ver-
wandtschaft. In jeder Tisch-
decke, in jeder Gardine

drückte ich eine
brennende Zigaret-
te aus.

Der Er-
folg war so

groß, daß
ich aus

Erman-
gelung

bereitgestellter Zigaretten zum Rau-
cher wurde. In den folgenden Jahren trug

ich dann auf Partys zur allgemeinen Belustigung bei, wenn
ich mal hier ein Ei erscheinen ließ oder dort einen BH aus
der Bluse zauberte. 

Aber erst mein Sohn verschaffte mir den ersten öffentli-
chen Auftritt. Der Sohnemann hatte strahlend im Kinder-
garten erzählt: „Mein Vater ist ein großer Zauberer.“ Nun
wurde ich gefordert: Durch Kramerei im verstaubten Zau-
berkarton konnte ich einige Tricks zusammensuchen. Die
strahlenden Kinderaugen veranlaßten mich nun, aktiv zu
werden und ein richtiges Kinderprogramm zusammenzu-
stellen. Bald war ich in den Kindergärten der näheren Um-
gebung bekannt. Auch die Erwachsenen wurden nun auf-
merksam und ich stellte auch für sie ein Programm
zusammen.

In den nächsten Jahren wurde ich dann Mitglied im
Magischen Zirkel von Deutschland und weiteren Zauber-
vereinigungen.

Zur Zeit verfüge ich unter dem Künstlernamen „Hatino“
über mehrere Comedy-Programme für Erwachsene und
Kinder.

Weitere Informationen befinden sich auf meiner
Homepage unter www.hatino.de

Künstler der Magie bannten Publikum
Am Sonnabend lud der Zauberkreis Waddewarden zum 
Galaabend der Magie in den Saal des Schlagbooms ein.
Die lockere Show ging bis weit in die Nacht hinein.

Einer der unvergeßlichen Höhepunkte war die umwerfend
komische Nummer mit Hatino, alias Hartwig Pruin, dem
Polizisten aus Ladbergen in Nordrhein-Westfalen, der auf
wundersame Weise seine Rotweinflaschen zu vermehren
wußte und gar nicht schnell genug dagegen antrinken
konnte. Wobei ihm im Verlauf des Kunststückes noch das
Handikap  befiel, immer „betrunkener“ zu werden.

Wilhelmshavener Zeitung

Da waren Zauberhände im Spiel
Ich habe am allermeisten über Hatino gelacht, denn seine
Bier- und Colaflaschen (zwischendurch mal ein Schnäps-
chen) und die enorm starke Flaschenvermehrung (Rot-
wein von oben, Rotwein von unten und Rotwein von allein)
war so erfrischend komisch. Er war dann auf der Bühne
auch so „betrunken“, daß er den Ausgang nicht mehr
fand!?

Magic Megaphon
Fachpublikation aus Hamburg

Sind Sie heute schon 
verzaubert worden?

Nein? Dann…

Galaprogramm

Ballonmodellieren

Kinderprogramm

Conférence

Magis
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